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Liebe Eltern,  

 

wie Sie wahrscheinlich aus den Medien schon erfahren haben, startet ab Mittwoch, dem 

12.08.2020 unter bestimmten Bedingungen der Präsenzunterricht wieder an den Schulen in NRW. 

 

Anbei sende ich Ihnen hier die wichtigsten Informationen des Ministeriums für Schule und 

Bildung NRW:   

 

 

Wiederaufnahme eines angepassten Schulbetriebs in Corona-Zeiten zu Beginn des 

Schuljahres 2020/2021  

 

Im Schuljahr 2020/2021 soll der Schul- und Unterrichtsbetrieb in Nordrhein-Westfalen wieder 

möglichst vollständig im Präsenzunterricht stattfinden. Dabei muss der Schutz der Gesundheit der 

Lehrkräfte, der Schülerinnen und Schüler, sowie aller am Schulleben Beteiligten sichergestellt 

sein. Zugleich soll durch eine möglichst weitgehende Rückkehr zu einem angepassten 

Schulbetrieb in Corona-Zeiten das Recht der Kinder und jungen Menschen auf Bildung und 

Erziehung gesichert werden. In der Praxis muss das bedeuten, dass für die Schülerinnen und 

Schüler aller Jahrgänge an allen Schulformen in ganz Nordrhein-Westfalen Unterricht nach 

Stundentafel stattfindet. Es gilt wieder der Grundsatz, dass der Unterricht in Präsenzform den 

Regelfall darstellt. Sollte Präsenzunterricht auch nach Ausschöpfen aller Möglichkeiten wegen des 

weiterhin notwendigen Infektionsschutzes oder deshalb nicht vollständig möglich sein, weil 

Lehrkräfte dafür nicht eingesetzt werden können und auch kein Vertretungsunterricht erteilt 

werden kann, findet Distanzunterricht statt.  

 

 

Infektionsschutz, Hygiene und Testungen Regelungen und Merkmale des Infektionsschutzes  

 

Mund-Nasen-Schutz  

An den Schulen der Primarstufe besteht im Schulgebäude und auf dem Schulgelände für die 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 1-4 sowie für alle weiteren Personen eine Pflicht zum 

Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung. Eine Ausnahme hiervon gilt für die Schülerinnen und 

Schüler, soweit sie sich an ihren festen Sitzplätzen befinden und Unterricht stattfindet. Solange 

der feste Sitzplatz noch nicht eingenommen wurde oder sobald er verlassen wird, ist eine Mund-

Nase-Bedeckung zu tragen. Lehrkräfte, die Unterricht in den Jahrgängen der Primarstufe erteilen, 

können vom Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung im Unterricht absehen, wenn stattdessen der 

empfohlene Abstand von 1,5 Meter eingehalten wird. 
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Die Eltern bzw. Schülerinnen und Schüler sind dafür verantwortlich, Mund Nase-Bedeckungen zu 

beschaffen. Darüber hinaus stellt die Landesregierung den Schulen zum Beginn des Schuljahres 

ca. eine Million Masken aus Landesbeständen zur Verfügung. Jede Schule wird somit eine 

Reserve für den Bedarfsfall verfügbar haben. Von den hier insgesamt beschriebenen Regelungen 

zum Tragen von Mund Nase-Bedeckungen dürfen die Schulen nicht mit eigenen Regelungen 

abweichen. Das Tragen von Mund-Nase-Bedeckungen ist ein Baustein, um Risikogruppen zu 

schützen und zur Eindämmung der Ausbreitung des Virus beizutragen. Um dieses Ziel zu 

erreichen, ist der hygienisch einwandfreie Umgang mit den Mund Nasen-Bedeckungen wichtig. 

Informationen hierzu gibt es z.B. unter 

https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/verhaltensregeln/mund-

nasenbedeckungen.html?L=0#c12767). 

 

 

Rückverfolgbarkeit  

Um im Bedarfsfall Infektionsketten nachvollziehen und unterbrechen zu können, sind konstante 

Gruppenzusammensetzungen erforderlich, soweit nicht zwingende schulorganisatorische Gründe 

entgegenstehen. Der Unterricht soll jahrgangsbezogen in Klassen, in Kursen oder festen 

Lerngruppen stattfinden.  

In den Räumen für den Unterricht und andere schulische Angebote soll mit Ausnahme von 

Ganztags- und Betreuungsangeboten für alle Klassen und Lerngruppen eine feste Sitzordnung 

eingehalten und dokumentiert werden. Für jede Unterrichtsstunde und vergleichbare 

Schulveranstaltung ist darüber hinaus die jeweilige Anwesenheit zu dokumentieren.  

 

Hygiene  

Eine regelmäßige und wirksame Durchlüftung der Unterrichtsräume ist sicherzustellen. Räume, in 

denen dies nicht möglich ist, sind für den Unterricht nicht zugelassen. Nach dem Unterricht 

werden die Räume gereinigt. 

 

Schutz von vorerkrankten Schülerinnen und Schülern  

Grundsätzlich sind Schülerinnen und Schüler verpflichtet, am Präsenzunterricht teilzunehmen. Für 

Schülerinnen und Schüler mit relevanten Vorerkrankungen finden die Bestimmungen über 

Erkrankungen (§ 43 Absatz 2 SchulG) mit folgender Maßgabe Anwendung: Die Eltern 

entscheiden, ob für ihr Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch den Schulbesuch entstehen 

könnte. Die Rücksprache mit einer Ärztin oder einem Arzt wird empfohlen. In diesem Fall 

benachrichtigen die Eltern unverzüglich die Schule und teilen dies schriftlich mit.  

 

Schutz vorerkrankter Angehöriger, die mit Schülerinnen und Schülern in häuslicher 

Gemeinschaft leben  

Sofern eine Schülerin oder ein Schüler mit einem Angehörigen – insbesondere Eltern, Großeltern 

oder Geschwister – in häuslicher Gemeinschaft lebt und bei diesem Angehörigen eine relevante 

Erkrankung, bei der eine Infektion mit SARS-Cov-2 ein besonders hohes gesundheitliches Risiko 

darstellt, besteht, sind vorrangig Maßnahmen der Infektionsprävention innerhalb der häuslichen 

Gemeinschaft zum Schutz dieser Angehörigen zu treffen. Die Nichtteilnahme von Schülerinnen 

und Schülern am Präsenzunterricht kann zum Schutz ihrer Angehörigen nur in eng begrenzten 

Ausnahmefällen und nur vorübergehend in Betracht kommen. Dies setzt voraus, dass ein 

ärztliches Attest des betreffenden Angehörigen vorgelegt wird, aus dem sich die Corona-relevante 

Vorerkrankung ergibt.  

Die Verpflichtung der Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme am Distanzunterricht und zur 

Teilnahme an Prüfungen bleibt bestehen. 

 

 

 

 

 

https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/verhaltensregeln/mund-nasenbedeckungen.html?L=0#c12767
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/verhaltensregeln/mund-nasenbedeckungen.html?L=0#c12767
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Zuständigkeiten und Vorgehen in Schule bei auftretenden Corona-Fällen  

Schülerinnen und Schüler, die im Schulalltag COVID-19-Symptome (wie insbesondere Fieber, 

trockener Husten, Verlust des Geschmacks-/Geruchssinn) aufweisen, sind ansteckungsverdächtig. 

Sie sind daher zum Schutz der Anwesenden gemäß § 54 Absatz 3 SchulG – bei Minderjährigen 

nach Rücksprache mit den Eltern – unmittelbar und unverzüglich von der Schulleitung nach 

Hause zu schicken oder von den Eltern abzuholen. Bis zum Verlassen der Schule sind sie getrennt 

unterzubringen und angemessen zu beaufsichtigen. Die Schulleitung nimmt mit dem 

Gesundheitsamt Kontakt auf. Dieses entscheidet über das weitere Vorgehen.  

Auch Schnupfen kann nach Aussage des Robert-Koch-Instituts zu den Symptomen einer COVID-

19-Infektion gehören. Angesichts der Häufigkeit eines einfachen Schnupfens soll die Schule den 

Eltern unter Bezugnahme auf § 43 Absatz 2 Satz 1 SchulG empfehlen, dass eine Schülerin oder 

ein Schüler mit dieser Symptomatik ohne weitere Krankheitsanzeichen oder Beeinträchtigung 

ihres Wohlbefindens zunächst für 24 Stunden zu Hause beobachtet werden soll. Wenn keine 

weiteren Symptome auftreten, nimmt die Schülerin oder der Schüler wieder am Unterricht teil. 

Kommen jedoch weitere Symptome wie Husten, Fieber etc. hinzu, ist eine diagnostische 

Abklärung zu veranlassen.  

 

Distanzunterricht bei Quarantänemaßnahmen  

Die Anwesenheit in der Schule, also die Teilnahme am Präsenzunterricht und sonstigen 

Schulveranstaltungen, ist für die Dauer einer Quarantäne ausgeschlossen; dabei ist von 14 Tagen 

auszugehen. Die zu einer Quarantäne verpflichteten Schülerinnen und Schüler erhalten 

Distanzunterricht. Sie sind auch weiterhin verpflichtet, sich auf diesen Unterricht vorzubereiten, 

sich aktiv daran zu beteiligen, die erforderlichen Arbeiten anzufertigen und die Hausaufgaben zu 

erledigen.  

 

Umgang mit Rückkehrenden aus Risikogebieten  

Bei einer Einreise aus einem Risikogebiet ist die Coronaeinreiseverordnung des Ministeriums für 

Arbeit, Gesundheit und Soziales zu beachten, aus der sich besondere Verpflichtungen für 

Schülerinnen und Schüler sowie alle an Schulen tätigen Personen ergeben können. Weiterführende 

Informationen sind auf dessen Sonderseite abrufbar unter: https://www.mags.nrw/coronavirus. Die 

Einstufung als Risikogebiet wird durch das Robert-Koch-Institut fortgeschrieben und 

veröffentlicht: www.rki.de/covid-19-risikogebiete.  

 

Corona-Warn-App  

Die Corona-Warn-App kann bei der Eindämmung der Pandemie einen zusätzlichen Beitrag 

leisten, indem sie schneller als bei der klassischen Nachverfolgung Personen 8 identifiziert und 

benachrichtigt, die eine epidemiologisch relevante Begegnung mit einer Corona-positiven Person 

hatten. Zudem hilft sie, den zeitlichen Verzug zwischen dem positiven Test einer Person und der 

Ermittlung und Information ihrer Kontakte zu reduzieren. Die Nutzung der App soll allen am 

Schulleben Beteiligten empfohlen werden. 

 

Sportunterricht  

Mit der Rückkehr zum angepassten Schulbetrieb in Corona-Zeiten zum Schuljahr 2020/2021 wird 

der Unterricht auch im Fach Sport möglichst in vollem Umfang wiederaufgenommen. Auf Grund 

des § 9 Absatz 7 der CoronaSchVO ist Sportunterricht, inklusive Schwimmunterricht, an Schulen 

erlaubt. Als einziges Schulfach mit schwerpunktmäßig physischer Betätigung in dafür 

vorgesehenen Sportstätten wie Sporthallen, Schwimmhallen oder auf Sportplätzen gilt es im 

Sportunterricht – auch angesichts des hier nicht anwendbaren Schutzes durch eine Mund-Nase-

Bedeckung – in besonderem Maße darauf zu achten, Bedingungen zu schaffen, die die aktuellen 

Vorgaben zur Eindämmung des Infektionsgeschehens beachten und Situationen verhindern, die 

Infektionsgeschehen verstärken könnten. Der Sportunterricht soll im Zeitraum bis zu den 

Herbstferien im Freien stattfinden. Kontaktsport ist nach Möglichkeit zu vermeiden.  

 

 

http://www.rki.de/covid-19-risikogebiete
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Musikunterricht  

Der schulische Musikunterricht findet im Schuljahr 2020/2021 in seinen unterschiedlichen 

Ausprägungen statt. Gemeinsames Singen in geschlossenen Räumen ist vorerst bis zu den 

Herbstferien nicht gestattet.  

 

Ganztags- und Betreuungsangebote in der Primarstufe  

Offene und gebundene Ganztags- und Betreuungsangebote werden im Schuljahr 2020/2021 im 

Rahmen der vorhandenen Kapazitäten unter Beachtung des schulischen Hygienekonzeptes wieder 

regulär aufgenommen. Die Mitwirkung externer Partner im Ganztag ist ebenfalls wieder 

vollständig möglich und wird vor Ort im Rahmen der bestehenden Konzepte ausgestaltet. Auch 

Fahrten und Exkursionen können im neuen Schuljahr wieder stattfinden. Die jeweils gültigen 

Regelungen der CoronaSchVO und ihrer Anlage sind zu beachten. Falls Abweichungen vom 

regulären zeitlichen Umfang der Angebote erforderlich sind, wird die Umsetzung von 

Schulleitung und OGS-Leitung unter Einbeziehung des Schulträgers gestaltet. Grundsätzlich ist 

ein regulärer Angebotsumfang anzustreben. Die für diese Aufgabe zur Verfügung gestellten 

Stellenzuschläge sind entsprechend einzusetzen. Die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-

Bedeckung gilt entsprechend den vorstehenden Regelungen zum Schulbetrieb. Zudem gilt für den 

Bereich der OGS, dass das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung in den Gruppenräumen der 

Ganztags- und Betreuungsangebote in der Primarstufe nicht erforderlich ist.  

 

 

Wichtige Informationen für die Schülerinnen und Schüler der EGS: 

In den ersten drei Tagen haben alle Schülerinnen und Schüler vier Stunden. Am Freitag erhalten 

die Kinder dann ihren Stundenplan. Ab dem 17.08.2020 gilt dann der Stundenplan.   

  

Die Schülerinnen und Schüler sollen wieder zeitversetzt kommen: 

 

Die ersten Klassen kommen bitte um 8.00 Uhr auf den Pausenhof und stellen sich bei Ihren 

Klassenlehrerinnen auf. Die Klasse geht dann gemeinsam in den Klassenraum. 

Sollten die Kinder nach Unterrichtsende nach Hause gehen, können Sie von den Eltern am 

Haupteingang in Empfang genommen werden.  

 

Die zweiten Klassen kommen bitte um 8.00 Uhr und gehen durch den Haupteingang. Die 

Kinder sollen direkt ins Schulgebäude gehen, sobald sie kommen. 

 

Die dritten Klassen kommen bitte um 7.50 Uhr über den Eingang auf den Pausenhof. Die 

Kinder sollen sofort in ihre Klassen gehen, sobald sie ankommen. 

 

Die vierten Klassen kommen bitte um 7.50 Uhr und gehen durch den Haupteingang direkt in 

ihre Klassen, sobald sie angekommen sind.  

 

Bitte halten Sie sich an die angegebenen Zeiten! 

 

Die Kinder haben zu unterschiedlichen Zeiten Pausen. Ab dem 17.08.2020 endet der Unterricht 

planmäßig – siehe Stundenplan. 

 

Da der Sportunterricht bis zu den Herbstferien draußen stattfindet, benötigen die Kinder 

wetterfeste Sportkleidung für draußen. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Julia Gahl 

 


